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57. ÄNDERUNG - ENTWURF

BB4:    Die Absoluthöhe (höchster Punkt des Gebäudes)

darf 11 m Höhe über Bezugsniveau nicht überschreiten

(ausgenommen untergeordnete Bauteile gemäß §53 Abs. 5

NÖ Bauordnung 2014 i.d.g.F.)

BB3:    Für die Grundstücke im Bereich der Besonderen Bestimmung "BB3" gilt, dass mindestens 30% der Grundstücksflächen von jeglicher Bebauung (auch unterirdische Bauten, wie

z.B. Tiefgaragen) freizuhalten, als Versickerungsfläche zu nutzen und gärtnerisch auszugestalten sind. Dieser Anteil ist in Form einer zusammenhängenden Freifläche zu gestalten, die

Errichtung von Abstellflächen und Lagerflächen ist nicht zulässig. Die Freiflächen dürfen weder Spielplätze, noch Wege oder Besucherstellplätze beinhalten.

Die konkrete Lage der Freifläche ist in den Einreichplänen zu kennzeichnen.
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